SERR: um 
Mitteilungen 


1. Der Spendenaufruf im letzten Heft (ATALANTA 14: 161-162) blieb leider 
ohne große Resonanz, so daß kein weiteres Heft gedruckt werden konnte. Denen, 
die den Spendenaufruf erhörten, sei ganz herzlich gedankt. Da also kaum zusätz- 
liches Geld einging, viele Mitglieder ihren Beitrag bis Ende 1983 noch nicht ge- 
zahlt hatten oder nur DM 25.- statt DM 30.- (neuer Beitrag seit 1982!), konn- 
te auch ein Teil der Druckkosten für die Hefte 3 und 4 des 14. Bandes erst im 
Februar 1984 bezahlt werden. 


Aufgrund dieser mißlichen Finanzlage werden daher alle Mitglieder der DFZS ge- 
beten, rückständige Beiträge und den Beitrag von 1984 (DM 30.-, Schüler und 
Studenten DM 18:-), so weit noch nicht geschehen, mit beiliegender Zahlkarte 
zu überweisen. Zusätzliche Spenden werden nochmals erbeten. Um Kosten zu 
sparen, wurden in den letzten Jahren oftmals zwei Hefte gleichzeitig verschickt. 
Weitere Einsparungen sind kaum mehr möglich und sind nur noch in geringem 
Umfang durch die veränderte Aufmachung der ATALANTA möglich. Weitere Ein- 
sparungen gehen dann nur zu Lasten von Qualität und Druckumfang, wovon 
vorerst noch Abstand genommen werden soll, gleichfalls von einer Anhebung des 
Jahresbeitrages. Durch Porti könnten jedoch noch Gelder eingespart werden, 
falls die Mitglieder bei Anfragen Briefmarken oder einen Freiumschlag dem Schrei- 
ben beilegen würden, worauf erneut hingewiesen werden soll. 


2. In dem Beitrag zur Würdigung von Prof. Dr. TH. A. WOHLFAHRT anläßlich 
dessen 75. Geburtstages (ATALANTA 14: 163—169) ist mir ein Irrtum unter- 
laufen. Die Würde eines Dr. h.c. hat WOHLFAHRT nicht erhalten. In Würdigung 
seiner Leistungen hat die Universität München “lediglich” das Dr.-Diplom nach 
50 Jahren erneuert. 


3. Die Jahreshauptversammlung wurde am 12.X1.1983 in Werneck abgehalten. 
Nach einem Überblick über die geleistete Arbeit durch den Vorstand wurde durch 
den Kassier, Herrn H. SEIDLEIN, dem für seine aufopfernde Tätigkeit ganz herz- 
lich gedankt sei, der Jahresabschluß von 1982 vorgelegt. Dieser sieht wie folgt 
aus: 

Abschluß 1982 


Guthaben aus 1981 DM 2941,41 Barkasse Seidlein DM 39,06 
Beiträge 1982 DM 25501,01 Barkasse Eitschb. DM 438,92 
Postscheck DM 1772,14 
Porto DM 6433,92 
Bürobedarf DM 3098,38 
Druck-Kosten DM 16160,— 
Postsparbuch DM 500,— 
DM 28442,42 DM 28442,42 
T So. 046 S 1 
Pa a) 
er 


Tuv. 9395, 7: STE 


Atalanta, Bd. XV, Heft 1/2, Juni 1984, Würzburg, ISSN 0171-0079 


4. Es sei darauf erneut hingewiesen, daß für die Ausweise keine Beitragsmarken 
verschickt werden. Bitte legen Sie den Zahlkartenabschnitt dem Ausweis bei, wo- 
durch er seine Gültigkeit erhält. 


ULF EITSCHBERGER 


Jahresbericht 1982 der Deutschen Forschungszentrale 
für Schmetterlingswanderungen 


Der Jahresbericht für 1982 kann nun mit einigen Monaten Verspätung endlich 
vorgelegt werden. Zur Bearbeitung der Nymphalidae, Satyridae, Danaidae und 
Lycaenidae fehlte uns leider die Zeit, so daß diese Gruppen getrennt im Jahres- 
bericht von 1983 behandelt werden. 


Der Jahresbericht wurde aus den Meldungen von 116 Mitarbeitern der DFZS zu- 
sammengestellt. Ihnen, wie auch den Sachbearbeitern, sei ganz herzlich gedankt. 


Um die Einsendung der ausgefüllten Meldekarten von 1983 wird gebeten. Wer 
keine Karten mehr besitzt, sollte neue bei der DFZS anfordern (Rückporto von 
DM 1.40 bitte nicht vergessen). 


Marktleuthen, 22.111.1984 ULF EITSCHBERGER 


Folgende Mitarbeiter, geordnet nach den Mitgliedernummern, sandten Meldun- 
gen ein: 


Dr. U. SCHMIDT (1); M. KOCH (2); B. ALBERS (4); K. TREFFINGER (10); 
J. SCHRÖDER (16); TH. RUCKSTUHL (17); P. BIRNBRICH (29); A. BREUER 
(53); U. HOFMANN (54); W. HALFENBERG (57); O. REIMANN (69); H. RETZ- 
LAFF (72); Dr. K. RENNER (74); G. HARTER (80); R. MISFELDT (81); S. 
BJARNE (85); K. GERICKE (90); Dr. K.G. PLAESCHKE (96); R. KELLER 
(99); H.-D. GRAF (102); M. SCHUMANN (105); A. SCHMIDT (107); Dr. M. 
BONNESS (112); M. WÜRFEL (119); Dr. V. KOPPE (125); H. BIERMANN 
(126); U. PAUKSTADT (133); O.A. HOLZAPFEL (139); G. WEYRAUCH (141); 
H. SCHUMANN (152); U. REBER (154); E. HEER (161); D. HEIN (167); R. 
MÜLLER (179); K. BRAUN (178); N. ELFFERICH (198); KURT HARZ (202); 
H. HARZ (203); M. BÜCKER (221); G. MARSCHNER (225); G. RÖSSLER 
(236); K. FLEETH (245); U. EITSCHBERGER (246); A. BOTT (261); S. GREU- 
BEL (262); H.HARBICH (272); E. KLÖCKNER (278); H. SCHWAN (284); 
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